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Die Zusammenarbeit der unterschiedlichen Beteiligten im Facility Management (FM) (z. B. interne und externe Facility-
Service-Unternehmen) sowie zahlreiche Prozesse und Aufgaben des FM wie z. B. Maßnahmen zur Beschaffung von Ser-
vices oder zur Wahrnehmung der Betreiberverantwortung im FM bauen auf Bestands- und Betriebsdaten des jeweiligen 
Objektes und dessen Managements auf. Um vorliegende Daten effizient zu nutzen und auszutauschen ist es erforderlich, 
dass es standardisierte Datenstrukturen und Dateninhalte sowie entsprechende Austauschformate und Werkzeuge im FM 
gibt. 
GEFMA 480 erläutert die Grundlagen, beschreibt ein Vorgehensmodell zur Implementierung und gibt einen Überblick zu 
relevanten Anwendungsfällen und aktuellen Standardisierungsinitiativen (national & international). Die GEFMA 480 ist als 
Basisrichtlinie zu verstehen. Ergänzend zur Basisrichtlinie sind Unterrichtlinien (480ff.) vorgesehen. Diese werden konkrete 
Handlungsempfehlungen beschreiben, wie eine praktische Anwendung und Implementierung dieser Standards im FM er-
folgen kann. 
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1 Anwendungsbereich und Zweck 
1.1 Anwendungsbereich 
Diese Richtlinie gilt für den standardisierten Austausch 
von alphanumerischen- und grafischen Daten im Lebens-
zyklus von Immobilien. Der Schwerpunkt liegt dabei auf 
alphanumerischen Daten, die in der Betriebs- und Nut-
zungsphase verwendet werden, unabhängig davon, in 
welcher Lebenszyklusphase diese Daten erzeugt wurden 
(z. B. Planungs- oder Errichtungsphase). 
Daten und Anwendungsfälle im Kontext von digitalen 
Zwillingen werden in der Richtlinie nicht betrachtet. 
 

1.2 Zielgruppe 
Diese Richtlinie wendet sich an Anwender (z. B. Bauher-
ren, Berater, Eigentümer), die Vorgaben für den standar-
disierten Datenaustausch definieren und vertraglich ver-
einbaren. 
 

1.3 Zweck 
Diese Richtlinie beschreibt Grundlagen, Begriffe und das 
Vorgehensmodell zur Implementierung und Anwendung 
von Standards für den Datenaustausch im FM.  
Sie benennt typische Anwendungsfälle im Lebenszyklus 
der Immobilie und gibt einen Überblick über Standards 
und deren Schwerpunkte. Der Fokus liegt dabei auf stan-
dardisierten Datenstrukturen und Dateninhalten und we-
niger auf standardisierten Austauschformaten. Den Le-
sern wird damit ein Überblick zur Thematik gegeben. 
Die detaillierte Beschreibung konkreter Prozessanwen-
dungen und Standardisierungsinitiativen erfolgt in ver-
schiedenen Unterrichtlinien. Folgende Struktur ist dafür 
vorgesehen: 
Unterrichtlinien zu Anwendungsfällen: Detaillierte Be-
schreibung von konkreten Anwendungsfällen im Kontext 
von Daten wie z. B. Bestandsdatenerfassung, Inbetrieb-
nahme oder BIM2FM. Der Fokus liegt insbesondere auf 
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